
Intelligenz - Blatt zur Nmbacher UeitMW
M^ litt.

Kamstag den 12. KePtembev 1823.

Uermischte ^erlambarunZm-

E d i c t .
Von dem Beztttsgecichte Herrschaft Krupp

in Unterkrüin rrno hicnnt össenUich bstannt gc-
tnacht: Sö fe? über das Ansuchen der Herrschaft
Frecthmn, vermög der k. k. Kreisamls-Veford '
Nunq vom 6. März !S2<>, Zabl 352^. in die Hftent.
Ncke FeUbietung dcr, den Untertdansn der oeigen
Herrschaft geböngen fahrenden Güler^ a ls: oes
Peter Vcbunitfck Krajazh:
, Kuh imgtilchttlchen Ochabungswertbe pr. »v fl.
» Faß . . delto . . » detco . pr. ,5" „
» Bodung . detto . . . detts . pr. ,5 „
» äiette . . ' tetts . . . detto . pr. 2 „
» nnt Elfen beschlagene Räder detto . pr. 6 „

Zusammen 55 ft»
Deß Jure Schumtsch Praudasch:
2 Iunzen im gerichtlich«»Schähungsn erth pr. 3ass.
k Lämmei . . tetta . . . detto . pr. 5 ,>
» Botung . . dello . . . detlo . yc. 3 ^

Zusammen 59 ft.
Des Mathe SchuniZ Stopar:
2 "'unz^n tm gsrllttl.Scdahunaswerthe 3a st. — kr»
1 Bocke . ' dcttQ- . . detto . 5 „ -^ „
2 Lammer . dctw , . delio . ^ »̂  — ^
A Hacke . . dl l ts , ° deno , -— « ia ,̂ ,
1 Ecnse . . LZtto . «. deno », — „ 10 „-
» Faß . . dekls «, . dens . 8 ^ — »,
l Bodung ' . detto , ° detto . 5 „ — «,
7 Truhen . deno . . delta . »2 „ — ,̂
H Wedelstuhl derrs . . detto . 4 » — »>̂

Zusammen 64 ft. 20 kr.
Des Jure Ivanuföirfch VaNe:
i Bofur.Z zm gerlcklUchkN ^chahungswerthe 5 st^
3 Fässer . . detto . . . deno . ^ l» «
, mit Siss.z beschlagener Wagen ds. . «̂  io ^

l 2 GHlfe . . . . . ° . oecta . . 24 „

Zusammen 5o l i .
wegin rück<?andlq«n grundsbligfeittich?« Urbailal«
Gaden. und zrrar:
tes Peter Sckumtfch pr. . . 36 , i . ä ' ' j4kr .
des Jure Schunicsä? pr. . . 36 „ ch> « j4^
des Mathe Eck^'nilscb pr. . . 96 « 28 ,^4 ^
und des Jure Ivanusckusch p l . . ,6 « 26 ^
gcrrill iget, und Und h»ezu drey Felldjetungstag,
sahungen, die erfic onf den 25 September, die
zweyte auf den 7. October, und die tn l te auf
den 22. October 3. I . , jetesmal Vormil laqs 9
bis i2 Ubr in I^uca les Benrks' Gerichtes ?zu
Krupp, mi t dem Beosahe beft-mmt rrorden, daß,
wenn obige Führnisfe n?tder beo der ersten noch
zweiten FcNbntunMagsühung um den Sää?ungs<
werth nicht an M^nn ftedraät rrer^cn, k'ie.
selben bey der dritten und lchten auch unter
demselben hintangegeden tretden r rü l len.

Wozu alle Kauftufiiqen mit dem Bemerken
vorgeladen werten, koß tie Mechtote sogleich
bezahll, dle üb^gen Llcltationsdetingnisie aber
beo der Feilbletungeiaßsühung dctannt gemacht
rreldcn n-ürden^

Bezltls - Gericht Herrschaft Krupp am 5».
August ,82^

Z. 1116. t ! ) .
J e h e n t - V e r p a c h t u n g .

Am'Zo. Scptenbcr l. I . , Vormittags
von y bis 12 Uhr, und Nachmittags von 3
bis 6 Uhr, wlrb^n in der Amtßkanjley der k. k̂
E^caatkhelrfchaft GaL?nberg die, dieser Hcrr-
fchafc qebörlgen Garten ? und Salk^ehente zu

und I'olMl'Ä^ in der Psarr ^c l^etnzHenol ; ^
zu 5VlNä I'^gninn, ^»l-I iVi lno, Xotiesies^Ii,,
?2l0i>I>3vZ8^ ?r^^)^e^c^^ !^t^ Ulr ich, 3o1-
l ic l i^ ?c> l̂z.̂ 2^ ^ Î < c^^cli , 3ävin.2c:Ii und
?vovo ln dcr Pfarr äg^ur, dann 5»^lanin<3
im Vtkariate S t . Gonhard und stoi l iol l«
zn der Pj-arr Waqzsch, auf secks Jahre, von
1. November l. I . angefonqer,, an den Meist-
blN<nden ln Packt ausgelassen welden.

D:e Pachibedlngniffe, welche am Tage
der Derstelgerung dcn Pachiluftlgen eröffnet
werden, können bel drm geferltqten V e «
wallungsamie täglich emgesehen werden.

VerwaltungZanlt der Staatsherrschaft
GaFtllderg am ) , . August lL2H.

Z. »oZI. (3) Nr. 80,1^.
S d i,. c t.

VZn dem Nezilfs Geriete Haasberg wirv
hiemit bekannt gemacht: Os seoe in Folqc Anfu»
chcns de? Pocstebvnft der Psarltircke U. L, Frcuen
zu Z i rsnw, l!e pi-Ie^nlato H. d. W . , Nr. 2011,
in di? exccutwe Beilteigerung der, tem M-chacl
Deuz2k von Zirknih aehöliaen, der Glun ide i r ,
fchaft Haasdrxst. zub Rect. Nr. 392 dienstbaren,
aus dem ini Markte Zi r l lNL, »ud (5unsc. Nr»
7 sscleqcncn hause, dann üdnaen Wirtdschaftsge^
bäumen, ferners au5 ten da,u pichöriqcn Ger?u!bcrn
u slivenxi 52 ̂ «liivenem Mälnum, ni» lcnnx Vtllma,,
s?mml der tarauf defindi'cken yalp»'e, na xlnsti
8tranl und 52 (^oi-i^Zrn bestebenden ,^3 hübe, fer-
ner des eben dleser Herrschaft, L„K Rect Nr .
476, zinKbaren stanzen Tagbau Ackers in Il5ilt?uk,
und ent-Nck des, sub Rcct, Nr. 3Z6 dienttba en
Ackers k!iit prul I>ol<i genannt/ im Sä'ä^ungs«
wcrtde von 93a ft., wegen schultigen 225 ft. c. 5. e.»
gerriNiget rrorden,

^u diesem Ende werden nun drei Licitllticnß«
Tzgsatzungen, unh zwar: die erste auf d«n "«^
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September, die zwe'tte auf dea 3a. Octobec und
dle dritte auf een 3a. Roo^mdec l. ) , jeoe^mal
um 9 Uhr Zcuh lM M^ckce ^irsnih mi l oem ! l t i .
hanAs auögefchriebea. daß. fails dlese ?)ie2!ltäcen
bei der enien oder zweiten Imitation um die
Schätzung oder darüber ^n Mann nlHt gevrackt
werden könncen, sol.be bei ocr oricien auch unlec
Ver Schätzung hittlange^even werden sollen.

W^von die Kiuliustl^en durch Oiicce, und
die int^dulircen Gläuolgec durch Nuvnten o«r«
ftändiqet rvölden.

Bez. Gerzcht H Eisberg am 6. Auguh ,6?.g,

Z, logch. (3) Nr . 1629.
G d i c t.

Das Bezirls - Gericht haasberq mcicht be.
kannt: Es sey auf ünfucherl des A.5Non ^auritsH

l6og, in öle noDmallzü erecuclvö Zerltei^erunz
d^c'ilntsn Z^'nz^c'sHön, oer helrfckaft vaasderg,
«uk R^cc. 5lr. 36g zlnsZacen. aas 4ic» st. ge«
fchäIten, in ^ir'lNH geleqencn Äcittelduoe sammt
^u^edöc, auf Gefahr und Kosten oer yelenH und
Anlo?! TduciblcsH, wcgea Nlchl eriegrcn Mel^t'
dotes ge^ruliget, u«Q hle^u o r̂ 26. Heylemoer
l. F., Frütz um 9 Uhr, «m M^rkle ^uklnz mtt
dem Anhanze angeordnet worden, baß ciese Nea«
llläc um jeden Andol htntangcgeoen werden wird.

Bezlrfv-Genchl Haasberg.am »o. Iu lo '829.

Z . 1!1l» (2)

A n k ü n d i g u n g«
Dis kalserl. kölngl. prio. ^iLndH^zziclll-a»

5rioä in Trieft hat sich bewegen gefunden, dlt
Leitung der seit mehreren Jahren in Laldach
für das Herzogthun Bcam, nnt Genehmigung
der hocklöbltchen Regierung bestehenden Haupt-
Agentschaft, ausschließlich den Herren Ferdz-
nand Joseph S c h m i d t und J o h a n n
K i c k e r , mit der Ermächtigung zu übertra-
gen, Versicherungen

1. auf Gebäude und bewegliche, niederge-
legte Güter gegen Feuerschaden,

2. auf remnoe Waaren, und zwar: «) zu
Wasser gegen die Gefahren der Fluß-
Sch'.fffahrt; d) zu Land'? gegen. Verlu-
ste, Besthaoigungen durch Feuer, Ueber-
sch w e m m u n gen, W 0 lkenhrüche, Ein -
s:ür^^ der Brücken, Umschlagen der
^ . i ' ^ 1 u. s. w. zu leisten,

in G.- ' i ' ^ l der darüber aufgestellten allg?-
Nl^:^n ^^c^lgnisstn. Auf ft!ten Grundla-
l̂ ?^ berufend, und Ordnungs-M.lßregeln un-
l ' . ' .-rsea, w^h. ' zur gcöiern Bürgschaft für
d.. IersiH.'rüen getroffen worden, bietet somit
t i^ V,-l',^l.l die wünsch:nsiverthesten Gewahr-
lel l.lng."'. dar, und d:e aus deren wohlbere h-
neten Vereinigung entspringenden Vortheile
sind zu einleuchtend, als daß siz einer Aus-
einandersttzung bedurften.

Indem sich demnach die Axissnä^ der nnZ
genehmen Pflicht entledigt, diese Veränderung
und Ernennung zur allgemeinen Kenntniß zu
bringen, beschrankt sie sich in Rücksicht der
höchst verschiedenen Prämien auf die einfache
Andeutung, daß die beträchtlichen Versicherun-
gen, welche ihr nn I n - und Auslande bereits
zu Thell geworden, als ein sicheres Wahrzei-
chen deren angemessenen BMgkeit gelten mö-
gen, wcßhalb sie auch aus dem Bereiche ge-
nannter Hauptagentschaft häufigen Zuspruch
gewartlget, mcht zweifelnd, daß die Haus- und
Waaren-Eigenthümer sich einer so nützlichen
Anstalt zur Versicherung ihrer ruhenden und
fahrenden Habe allgemein bedienen werden.

Triest im Monat September 1629.
Die Geschaftsstube der Hanptagentschaft

in Laibach/ befindet sich am Congreßplatze,
Nr . 2 g , im Hause des Herrn F. I . G ch m i d k,
wo jederzeit alle mündlichen und schriftlichen
Anfragen dtt bereitwilligste Erledigung finden
werden,

Z. " ! g . (,)
D ' s n ft es er l ed i g u n gs ^ A n z e i g e .

An der Bezirksherrschaft NadmLnnßdorf
in Obelkram kommt mtt 7. December laufen-
den Jahres, du Steke des Bezirksccmmlffars
nnd zugleich Verwalters mit emem jahrllchsn
Gehalce von Sechshundert Gulden, freyer
Wohnung, oder nach Belieben des Dienstges
bers cmcm ^uartlsroauschale von achtzig Gul«
den, und nnem Pfsrd- und Rnftpauschale ln
Bezirks - und HerrschaftsIngclcgenheitsrelsen
von Hundert und zwanzig Gulden M . M.p
nebst emem angemessenen Holzdeputatz in 3r-
L.dlgulig. Alle Jene, welchs d'.Ls? Bedienstung
zu erdalten wünschen, und sich mit einer ba-
ren Dl3nstkautlon von 6uo st. M . M . auszu-
weisen vermögen, haben chre gehörig motwir-
ten Gesuche längstens binnen sechs Wochen an
dle Inhabung der Herrschaft Rahmannsdorf
portöfrev eilizurelchen.

Herrschaft Radmannsdorf den 7. Sep-
tember zg-zy.

Z. i i 2 0 ( t j
E r ö f f n u n q e ine r P r i v a t - U n t e r -
r i ch ts - ur>o s r z , e hu ng s a n ft a l t f ü r

Maochen «n La<bach.
M l t dem boyen Gubernialdscrets vomZo.

vori^cn Mo^acs , Zahl 1,533/ ist der Gefsr«
t i ^ e n , Tobcer des seel. Herrn Bezirksr^ch«
ter-5, V-ncen; Gt?m?r, di? Befugniß ertheilt
wor??n, für M.s).heli oom anqetretsnen sechs?
ten bis zum ;wo!^en, und selbst fünfzehnten
Alteröjahre, ?me Hczyat^ehcanstalt zu eröffnen.
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I n Folge Hessen hat Gefertigte die Ehre

hiemtt ergebenst anzuzeigen/ daß diese Lehran-
stalt am l . November d. I . eröffnet werden
nnrd. Darm werden dn Mad ien unter der
Oberleitung der hlesigen löblichen k. k. Schult
oberaufsicht nach den bestehenden Vorschriften
der pollNschen Verfassung der deucschen schu-
len in aüen ^ehrgegenständen derselben, und
zwar in der Rellgwnslchre von elnem, von
der löblichen Schuloberaufsicht genehmigten
Subsidiary Katecheten, in den übrigen Gegen«
standen aber und m allen Gallungen uon weib'
llchen Handarbeiten von 0er gefertigten ge-
prüften Lehrerinn selbst unterncht.c w?rden,
welche üdsrdnß Madchen ihrer Lehranstalt auch
in Kost und Wohnung, und füc diesen Fall
in völllge Erziehung unler Mitwirkung lhrer,
mit ,hr wohnenden Mut te r , aufnimmt. Jene
Aeltern oder Vormünder, welche verlangen,
daß lhre Töchter oder Mündel auch dle fran-
zösische oder nallemsche Sprache, oder d^s Viano»
^vl^L erlernen / werden gegen dle Zulage n-
ner geringen Remuneration zu dem Honorare
der Gefertigten , "das sie sehr mäßig und zur
»ollen Zufriedenheit «hrer oerehnen Gönner
stellen w,rd, die Befriedigung chrcr Wünsche
erhalten.

Dlese Lehranstalt welche in einer mitten
in der Stadt zu beziehznden Wohnung Mit we-
nigftens zehn Mädchen angefangsn werden wlrd,
und worein man mchruber fünfzehn aufzuneh-
men vorhat, hoffl dlt Geferllgie, nachdem
ihr die stette Ueberwackung der hiesigen k. k.
Schuloberaufsichr zugesichert wurde, nicht nur
von allen beobachteten Mangeln der bisher hier
bestandenen Lehranstalten dieser Art frey zu er«
halten, sondern auch zu dem höchst m^gkchm
Grade von Vollkommenheit zu brmgen«

Lalbach am 26. I uny z32g.
F r a n z i s k a S t e i n e r /

Z-prüfce Lehrerinn, wohnhaft am
Markcolatze, N r . OZ.

2^ D12 . (2)

AnZreas C^riejZler
a u s

S r a tz,

hat seine Markthütte, Nr. gg-, in der mittlern
Reihe verlassen, und das Gewölbe am Eck des
Herrn M . V. VsllZK'schcn Hausts, Nr. 288,
am Schülplatze, gegenüber der k, k. Haupt-
wache, bezogen, allwo er während der Markts-
zeit ein wohl assortirtes Lager von Nürzi-
btvger und Ga lan te r l e? Waaren hal̂

ten, und sich durch billigste Preise seinen vcr--
ehnen Abnehmern noch ferner anzuempfehlen
suchen wird.

Auch bekommt man bei ihm besonders guten,
femen Grätzer Chocolade eigener

Erzeugnlß
das Pfund r ? I ^ mit Vanille, a 1fl.2o kr.CM.

„ ,, 1^^ ^ clöUc. a - „ Z4 ,, „

Z. 35/. ls)

L o t t o - O f f e r t e n ,
Savenstezn und Ebech 0 witz betref fend.

Der Unterzeichnete wechselt die Treffers
Lose der am verflossenen Zo. May beendeten
Lotterle ^aoensteln unentgeldllch ein, und er-
innert die ?. ^ . Besiyer derselben, daß nur
bls zum Za. November d. I . , d«e Gewmnsse
ln Wien gezahlt werden, nach dlesem Termi-
ne ader alles mlt Ausnahme der Realmnen
verfallen lst.

Zugloch empfiehlt sich Gefertigter zum
Austausch cberwahnter Gaoenssemer Gewinnst-
Lose gegen dle nunmehr nn Zuge begriffenen
Czechowlyer kotrerle« Lose, welch' Leytere er
durchaus in Comoagnies spiele gerecht ha t ,
so daß j<d?r Abnehmer oon auch nur einem ein-
zelnen Lose Antheil an den Freylosen erhält.
Der gehorsamst Gefertigte glaubt durch ein
solches möglichst uneigennütziges Verfahren
seine Achmng vor dem verehrten Publ«cum zu
deweu'en, n-.oem er das beliebte „ I n Comvaz«
nie?Solelen" erleichtert, wo man nun nicht
nörßzg hat, dle Compagnons erst zu suchen,
um zum Genuß der laut Spiclvlan so vore
thetthaft sysicmlsinen Gewmnst^Freplose zu ge-
langen.

Ein gütiger Zuwruch wird Jedermann
von den außerordentlichen Vortheilen übers
zeugen, welche des Gefertigten Freplos - Zecchcick
lung für jeden ? . l . einzelnen Spieler be-
gründet,

Sp;e3isbhaber, die gewohnt waren^ ei-
ne bedeutendere )ahl Lose direct von Wien zu
bestellen^ sind hoftlchst cmgeladen, sich diese
Mühe zu ersparen, indem der Unterfertigte
wlt emer hlnrezchenden Anzahl Lose von den
Herren pammer et Karis verlear worden ist,
um jeden Begehren genügen zu sönnen, wobei
die nämlichen Vortheile überlassen werden,
wie sie daß Großpandlungshaus m Wien selbst
bewilliget.

J o h a n n Ev. Wutscher /

Handelsmann m Laibach»
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Z. 2^5. IX.

K u n s t - , Mus i k« und Litera-rlsche
A n z e i g e .

Be i Leopold P a t e r n o l l i in Lai-
bach , am p l a y e , Nr. 3 , un Z h esa> k o' -
fch e n Hause, sind fol^ade Neu igke i t en
angekommen:

Gr atzer W a n d ^ auch Taschen«
K a l e n d e r pra l63c>.

V^ le gestochene und lithograph^rte P o r s
t r ä t s berühmter Manner.

Abbildungen von P f e r d e n nach V e r s
N t t , in ParzK lilhograohlrt.

D a m e n - B r u s t b i l d e r , colorirt und
schwarz ln großer Auswahl zu /^ä kr. und zu
I ft. 12 kr. das Glück.

Handbuch zur aründklchen und leichten
Erlernung der Gchö n fchr e tb e ku n st ln
pvacnfchen An-veu'ungen füd dle E a l l i g r a ,
ph ie nach amerlkann'-der und engksHcr Me«
lhode. Gray 1823. 5 ft-

H o z n l g g , Marsch Wit I 'nw fürbaß

H e n k e l , ku''ie sklnentHr-GesanKlehre»
Fulda, 182K. 56 kr.

H a n y l , Geschlch« des a l t e n Tes ta -
m e n t s nnr Blldern, ,n 26 Hefien, complete,
jeder mlt drei gestochenen Kavfern; Pränu»
weratwns ^ Prels p,r. Heft i 5 tr„

T r a c h t e n dec ?u ss» sch e n A r m ee,
in /f Heften^ jedes ant 2 colornten Kupfern;
Pränumeratlons-Preis pr. Heft 20 kr.

Adb^dungen der k. k. österreuchMen Ge^
n e r a l l t ä l , von den ältesten bls auf gegen«
wartlge Zelten, m »2 ^»eserungen, jed« zu H
Porträts, llchograohir? z PranumeraUonBprers
H fi„ für jede Lufcrung.

nex ia . r^p^rL^eMad« 6 slezoriny, in!2?lefe«
rungen, jede mu I schön geftoHenen Kupfer,
Blättern. Pranumeranons - PrelS für jede Lie-
ferung z st. 12 kr. Probebläuzr davon sino
bireUs bei mir zu sehen«

Es ist noch immer daselbst zu haben:
L a n d - , Post- und Schu lkar ten; Plane

und Atlasse, und die interessantesten K a r t e n
des j e t z i g e n K r i e g s s c h a u p l a t z e s ^ M u «
sikalnn und Werke zum planmäßigen Unter-
richt m der M u s i k , wie C z e r n y W i e n e r
C l a v i e r l e h r e r , B a t h i o l » G u i t a r r e l
S c h u l e zc. in bedeutender A u s w a h l ; Kue
Vftrft^che und Mder der Heil ten/ schwarz

und colorwt; Abbildungen der Heiligen, schwarz
mir Lebensbeschreibung a 10 kr. das Stück,
auch Abbildungen der Fesstage J e s u und
M a r ^ e , schwarz mu Beschreibung ^ 2a kr.
das Drück; dann viele ltthographirte und co-
lurlrte Ansichten, Landschaften und acht Stück
verschiedener K r i e g s s c e n e n zwischen der
tu rk l schen u n d russischen A r m e e ,
colornt das Blatt zu l fl.; so auch das Por^
trär des t ü r k i s chen S u l t a n zu Pferde
a l st, ; das llthographnte Portrat S r . 3x<
ce l l enz unseres Herrn L a n d e s « G o u Z
v e r n e u r s , zweile Ausiage a 1 fi. Zo kr . ;
ebenfalls des jetzigen pabstes .T 3c> kr. :c.
Tupf? undSchllngmujikrfür Damenz schwär»
ze und colarlrle Büderdögen für dle Jugend
2 1 , 2 unl> ^ kr. das Blat t , in Auswahl;
cmzelne Vor^el hnungen und Zeichenbücher;
BllletS und V sitkarren; Stammbücher und
StalNlNbuchbl'llter, schwarz undcolonrt; Kran»
ze und Briefe wtt nledllchen V'gnetten in
4. und ä . ; ASF-Bücher und Kmderschrif^
ten mtt Knvfernf eingebundene Gebelbücher
m allen gebildeten Eprachm; Vorschriften,
emzeln und ln Yeftcn ^ ltthographnte Wech^
fe l , Irachlbrieft^ Impfungs- Zeugn,sse le . ;
P a t ? n t ' S v i 3 l kar t e n, T a r o q u e , P i «
cfuet und W h r s t : ltal:enlsche Darm« und
gesponnene Satten/ auch die ĉhon öfters ver-
langcen Sattsn für die B a ß g e i g e ; Ze t s
H e n - und S c h r e i b > R e q u i s i t e n , a ls :
Theken, MusikpHpler» Tuofo^pier, S t roh-
papier, V e l m ' uno Realzetckenvapiär, Brief«
pamer in ^. und I . mit Goloshnitr, elssii«
sche Rechentafeln/ Blelftlfre,'Klegellack, Mund«
l n m , Oblacen, Federklile, Wlicher, ( ^ n i ^
ni l Ll3.zt.icnlN) Kcelde, Farben, Tusche, P t w
selstlele, Haar , und Flschpmscl, Elfcnbem«
platten/ Rnßzeuge, Reißfeder, Reißznteln,
berüh-nte T o f f o l i s c h e G c h r e , b d l n t s ,
a ls : s chwarz , r o t h , g e l b , b l a u und
g r ü n ; u n a u s l ö s c h h a r e erprobte Wäschs
m e r k d l n t e ä 1 st.; Glan;wlchsz in Zelten
3 2 kr.; Pasta, rslh und schwarz zum Ab-"
ziehen der Barblermeiser- a H kr. ; Zünd?
malchinen und gute Zündhölzer; EhlorzündZ
blatter zum ZlmmerrauH und zum perfunn-
render Wäsche; wohlriechende S e i f c n v u l s
v t r i n Flaschen a 3a kr.^in Vcbachtcln a 13 kr.,
in Brnfen a 9 kc.; viele Gattungen wohlne« ,
chender aromanscher Seiken und Gelfenkus
geln; K ö l l n e r , B r e t t f e l d e r , W i e n e r ,
G v ä t z e r , K a i s e r a r o m a t i s c h e s W a s -
ser , alles zu den fchsn bekannten billigm
Prezssn.
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MnmMte Uerlautbarnttgett.

Z, 112Z' (i) 2li Nr. 13530'
Se. k. k. Majestät haben m:t allerhöch-

ster Entschüeßung vom 24. Jänner l. I . dem
hiesigen Professor der reinen Elementar-Ma-
thematik/ Herrn Leopold Schulz v. Straßnicki,
allergnadigst die Erlaubniß errhcilt, unent-
Zeldlzch einen zweyjahrigm Lchrcurs der höhe-
ren Mathematik und einen einjälmgen der
populären Astronomie am k. k. Lpccum zu La;<
bach abhalten zu dürfen.

Die Vorlesungen aus der höhern Mathe-
matik sind nicht blos auf Hörer der philosophi-
schen Btudicn beschrankt/ sondern Al le, welche
die zweyte Humcm;ta-ts-Classe, oder auch nur
dl? vierte Normal-Hauptschulclasse zurückgelegt
haben, sind dazu geeignet. Diese Vorlesun^
gen beginnen im November 1829.

Diejenigen nun, welche daran Antheil
zu nehmen wünschen, haben sich vor Anfang
des Schuljahres beym Lyccal-Rectorate Zu
melden.

Die Vorlesungen aus der populären Astro-
nomie beabsichtigen die neuesten Kenntnisse
und Ansichten von den Himmels-Körpern,
und dem Weltbau gemeinverständlich M'.d ohne
der mindesten Zuhüfnahme mathematischer
Kenntnisse mitzutheilen.

Dteft Vorlesungen aus der populären
Astronomie werden im Laufe des nachstkonn

- mcnden Schuljahres alle Sonntage von 31 bis
32 Uhr im Hörsaale des ersten philosophischen
Jahrganges Sta t t finden.

Vom Lyceal-Recto rate zu Laibach am
10. September 1629.

Z. i i2g. (!) Mr. 2090.
Von dem k. k. Bezirks Z Gerichte de«

Umgebungen Lalvüchs nnrd hiemn bekannt ge-
macht: Es sep über das Gesuch des Urban
Dollen,; von Niederdorf nächst Blll'.chnratz , in
die Ausfertigung der Amornsanons-Edzcte,
rücksichrllch des auf de: zu Nzederdorf wgen-
den, der Herrschaft BWchgratz, Zud Rect.
N r . 5H dienstbaren 1 izZ Hude, c^Zi-w I^o-
Q0 inrabullrten, vorgeblich in Verlust gera-
thenen Urtheils, ä^a. 2ä- December 1 8 2 ! ,
imadularu 26. Februar 1822, wegen m dle
Joseph Doüenz'sche Verlüßmaffa schuldigen
4/Z fi. c. 5. c.) gewiülgct worden.

Es haben demnach a3z Icne , welche auf
dieses Urthcü aus was ;mmer für cincm Rechts«
gründe Ansprüche machen zu können verweis
nen, selbe binnen der gesttzUchen Frist von
einem Jahre, sechs Wochen und drei Tagen,
vor diesem k. k. Bezirks - Gerichte so gewiß

(Z. Intelligenz-Blatt Nr- no. d. 12.

anzumelden und anhangig zu machen, als im
Wldrlgen ouf wctteres Anlangen des B u n
stillers Urban Dollenz, das obgedachte Ur-
t hn l , eigentlich das darauf befindliche Grund-
buchs-Eerusiest nach Verl«uf dieser gesetzli«
chkn Frist für getödtet^ kraft« und wirkungs-
los erklär: werden würde»

Lachack am Z. Scptemöcr iF^cz.

Z. 2Qg5. (5) ^. ^ r . öä4>
F e i l b i e t u n q s « E d i c t .

Von dem Nczliks» Gerichze Vridks wild'his«
w i t bekannt gemacht: Os sen über Ansuchen des
Warnn scd ia?on Kctschdo:f, n-ider Jacob U-ch
von Iereta, wegen schuirigen 274 ft. 3Z fr. sammt
^inf tn und Unkosten ^ in die executwe FeUb'.nung
der, dem Lehtern gehöligen, zu Icrcka, 5ud Haus'
Nr. 25 vorkommenden, der Cammeialhirlschaft
Oel?es, 8ub Urv. Nr. 3270 dienstbaren/ sammt
fun<̂ c> instracto und einigen hiczu eltauften E'run?«
stücken auf 1249 ft. 52 tr. geichähten ,z6t)z,^e, ge-
roiNlget wsrdeN'

hiezu werten nun drey Termine, und zwar:
der erste auf den 2Z. September? der zueile auj
den 22. Ocwber und der tnne auf den 2». Novem-
ber d. ) . , jedesmal VormtttagK von 9 bls 12 Uhr,
in t^oco der Realität zu Iereta mit dem Anhan«
ge bestimmt, dah im Falle tiefe Realität rreder
dei der eisten noch zneicen Fe:lbietung5taasatzung
um oder üver den ^ctayunaswellh, an Mann ge»
blacrt werben soNts, felr^ dei oer drilten Feilble» -
tu;.gscagf, hung auch unter dem SchäßungswkTt^e
hlncan^tgeden weroen würdk.

Wozu die Kanftuftigen zu erscheinen w i t dcm
Beisatze eingeladen weldcn, daß es ihnen frey
stehe, die Licnanonöbcdlngrnsie hierslls cmzujchcn.

Veldes am 37. August l32g.

Z. 2098, (3) Nr . i5o2.
E d i c t .

Vom Nezilks« Gerichte Gcttschee trird bg»
fannc gclnactt: Es sê e auf Ansuchen des Hand«
lungt'hauleg Hanke auö 3Lien, (Zcsslonälö tes Ja«
cob Iaklnsch aus Koftern, rreaen schuldigen »46 st-
39 5)4 tr. c. s, c., in tie öffinlliche Feilbielung
der> orm Iüccd und ter Lena Rantcl Mhöllgcn , zu
Kofiern, »ub Haus 'N r . 2 , «ub Rect. Nr. 28 ,
gelegenen, auf boo ft. ge;icklllch geschätzten hub»
lea.ttäl gewilUgct, und die erfts Taasatzung am
36. Septembel-, die zweite am ' 7 . Octodt?, und
die drille am ,6. November l. I . , jederzeit Vor«
lnittags in den gewöhnlichen A m l l stnnden nut dcm
Beisatze angToidnet, tczh, wenn t;e Realttät bei
der tlsten oder zwcilen Tagsohung n'chl wenig'
stcns um odcr üder dt7i Schähunaöwklth an Mann
gebracht wereen tonnte, bei der rr i l ten auch un»
ter der 'Sckähung hintancMeren weiden wUrde.

Die LicualionsbLblngnlsie kennen in ter Kanz»
ley eingesehen welder,

B e z n t r ' ^ l l c h t GcUfchle dcn ^H. August
'L29. ^ _ ^ _ _ _ _ ^ ^ _ _

^z. Z. 9 3 6 7 " ' ( 5 ) ^ ^ ' " " N r . l635.
F e i l die t u n g s l E d i c t .

Das k. k. Bezirksgericht der Umgebun-

September 1829,) »



Zoo
zm Larßachs macht bekannt: Es sey auf An-
suchen der Nrmla Pcnusch von ^sog, m die
öffentliche Feilb^tung der, mir gcrlchlltchem
Pfandrecht? belegren, gcrlchrltch auf 3976 fi.
E. M . geschätzten, zu Loog gelegenen, und
der maglstratllchen Kosarie-Gült, sli!) Rect<
N r . 8 6 , dienstbaren, der Marla Iama eigen-
thümlich gehongcn Günzhude, wegen aus dem
UrtheUe, ääo< 1 . , zugestellt 9. September
1628, N r . 18 I2 , schuldigen 196 ss. «. 5. c.';
gewilliget worden.

^u dlesem Ende werden nun drci Feil?
bietungscagsa^ungen, und zwar;, dle erste auf
den lZ. J u l y , tne zwette auf den l I . August
und dle drltte auf den iH» September l. I » ,
jedesmal Vurmitlags von c) bls !2 Uhr , in
Î acc» derReatnaNmu dem Beisätze anberaumt,
daß, wenn dnse Ganchude bei dcr ersten oder
zwetten Fe-lbletung um den Schätzungswerts
oder darüber Ntcht an Mann gebracht werden
könnlz, selde bcz dec dr;tt?n Tagsayung auch
unter dem Scbayungs - Werthe hmtangege«'
b?n werden würde° Gammttiche Kaufslufw
ge und Tabular - Gläublqer wn-dm hnzu zu
erscheinen emgeladen. D^e Gchäyung und
Tlcttallons«! Bedlngnlsse können täglzch zu den
gewöhnlichen Uanbswnden h'.eraw.tS emgtseh'en
werden.

K. K. Bezirksgericht zu Laibüch am 2g>
May lL-29^

A n m e r k u n g . Dei der ersten und zweiten
Fnlblerungs-Tagsatzung Hal Nlemand
den Schätzungsweny angeboten,.

tz. Ku^^. sZ) Rr. lboa.
" ' E d i c t .

V2M Bezntsaerichle Gottschee wird bekannt
gemacht: Gö seoe auf Ansüßen dcö Herrn Adam
Lackn:r, n^'n«,)« ^^n?e un2 >?c^n2 a«s Wten ,
zPe^en ! > '' 2ä kr . ;n lie cst^nlllche

enfeld u; ^'.. ^ ' tc^n. . " . ' f ^^'i st. .̂ e.
richtU-h a s ^ ^ n -. - . ^...r. Nr.
467, ;u ?^> ' i . ^ !'("'«,'/« ' ^ , .5l.' ct? el'tc Tag,
sayunq am 2^. Eec i -w^ . r . ^l? zlr.tte am 24.
Dctcder, und ne-dlUte am 24. November !. I . ,
mi t dem ^ c ^ 5c an^ra^".5 n'orLc:>.. daß, N'enn

nicht iren".'^ns '. '̂".<.c d».n Schätzungs-
werlh an >)lann - ^ '.n tcnnre, h?i der
dritten auch r ' , . ^ , ^ . ^ . . " .^ )iNlHugegzhen
werten wurte»

Die LicitacwnsbedinKmsse können in der Kanp
lsy cmaeseden^ werden-

Beultöqcri^t Goltfcbee den »6. Auan^k 182g.

H. zaqq», (2) N r . ;55ä.
E d i c t.

Vom Beurksyerichte Gottschce wird bekannt
Mmackt: Ss seye auf Ansuchen des Ishinn Koß-

^zer,̂  ia Ns öGntnche VnswMung, des, dnn

Mathias 8amperter vsn RieZ ier die Zxstütistt H?»
zcqenen, nebst einigen sehr unbedeutenden Fahr»-
mss n auf 55 ss. Z9 kr. gerichtlich gefchähttn Nnter«
f.^ssels, gewlNlget> und hiezu dre erste Tagfatzung
am 2<3. S i member, tic zweite am 2g. Occsber,
und die dtUte am 3o. November l. I . , zederzeit
Hsrmntaq in den gewöhnlichen Rmtöstunden mit
dem Beisätze angeordnet, daß, wenn das Unter-
sassel bei der'ersten oder zweiten Tagsahung nicht
wenigstens um oder über den Schätzungswenh an
Mann gedrackt reiben könnte, bei der dritten auch
unter der Schätzung, hintangegeden weiden rvücd?,.

Die Licltatlünäbedingnisse tonnen in der Kanz«
ley eingtseben werden.

Bezirksgericht Gattschee am ,9 . August 182a..

Gew ö! b - V e r a n d e r u ng sM nzeige.
Unterfertigter zeiget gehorsamst an/ daß

er seinen in dem sogenannten Köhrer'schen Hau-
se/ im Eckgcwölbe an der Schusterbrücke, be-
findlichen Nürnberger Waaren - Verschleiß,
nach dlestm gegenwartigen Jahrmarkt auf dem
Hauptplatze, m das in seinem eigenen Hause,
Nro. 2^0, neu erbaute, dem Kaffehhause ge-
genüber befindliche Gewölbe übersetzen wird.

^Cr danket daher allen I ' . ' l . Herren und Da-
men für den bishero genossenen geneigten Zu-
spruch, und empfiehlt sich im neuen Gewölbe
mit allen Gattungen neu von Wien angekom-
menen Galanterle- und Nürnberger-Waaren
um möglich billigste Preise bestens an; soltte
Jemand bey geschlossenem Gewölbe etwas bc-
nöthigen, so btttet er, sich nur im ersten Stock
in seine Wohnung zu bemühen.

Wegen Ueoersie^'^' ^ ^ während die-
sen Jahrmarkt das G. < ̂  lossin, dafür
aber wird Unterfertigter alls dcm Marktolatze,
in der ersten Gaffe, 2 Mavkchütttnc Nro. 2
und H, eröffnen, wo er sich m;t den ellegante-
sten Waaren, sowohl nn Kleinen, als auch nu
Großen, bestens anzuempfehlen suchet.

M a t t h ä u s Kraschowitz.

Nachricht,
Der vierte Ba'ch dec krauujchen ?egcnde

hat du Preffe verlassen; di? I ' . I'« Herren
Pränumerannn können lhn ln Empfang nch»
men.

W o h n u n g zu v e r m l e then .
I m Hause N r . 7 , gn der G t . Pet?rsl

vorssadr, ist künftige Mlchael,;eit nne Woh-
nung im ersten Stocke, bestehend aus drey
Zimmern, Küche, Keller, Holzlsge und Dachs
kammer, zu vergeben.

Das Nähere erfährt m m im Hause gss
genüber, N r , i33»



^ermchnifi vbn ZZüOern. welche im hiesiMN Aeitunes-s^owVt«ir uttt
dte beiKefttZten Vreist in C'snv- Münze, zu haben sind;

Walter Scott's Werke. 8/, Bände. Preis,
sse,f im eleganten Umich^age gebunden'. ^2 fi.
Folgende Roman« siod auch einzeln, ä 5o t i . pr.
Band gerechnet, zu habe,,: Der E l , Ronons.
B n i 'neü . I ^ d e . I vanhoe , 5 Bde. Die B r a u t ,
2 Bde. Der Atteühumler. 5 B r e . DoS Herz
voü M id» Lothl i l , , , o t i r der Kerker ron Eo,n.
burgb, 4 Bde, Allan M a c . Anlay, 2 Bde.
Der schna,^? Zwerg , l Bt>. Lebsiirbeschreidu!,.
aen beiudnnel dlllllscher Dlchter und Prosaiiten,
i B d . Rod,» der Nv lde , 5 B t ? Do^ Frau.
leii, vom ^ e e , , B o . K e n l l n o l ! h . 3 B t e .
Die Schwärmer, 5 B t e . Bu rg Nokeby. i B d .
Redganlicl.-i, 3 B^e. Guy Manüer lnq , oder
der Sterndeuter, 3 Bde. Die K r ^ ^ h ^ s , 4
B t e . Der letzie Mins t re l , i Bd . Nige l i schick,
sale, 3 Bde. Waver'.ey, oder Echotllond vor
sechzig Jahren , 5 Bde. Der P i r a t , 5 Bde.
M^nn ion . oder die Schlackt vo» Flodden. Field, i
B d . Das Kloster, 5 Bde. Der M l , 3 Bee.
Woodstock, oder 5er N i l t e r , 5 Bde. Schloß
Avalon , 4 Bde. Ql 'eni i ' i D l N w i N d , 3 Bde.
D ie Chronik von E l o n g a t e , 2 Bde. P^uls
Br ie fe , 2 Bde. Ritter -Peveril, 4 Bde. Leben
Napoleon Booorar le ' s , <z Band«. — M t t
dem 64. B^üd i ist lnuerde'sse» diese Tamn l i i ng
der Werke W i l i e r Scoic's geschlossen; sob^d
aber wieder neuere Roman? dieses aNbeliebten
Schriftstellers in deinscher Uibersetzung erschle-
n?ü sind, und mehrere Bande flil!?n < wird der
Verleger sie um del,s>ld?n Preis ailf das scknell.
stö hercitt^geben, n»h ftldst ^edelilenden Verlust
— da die Z^hl der PräinnneralUen für ein so
großesu' ld kostipieliges Unli l lnhwe», nunmehr
zu gering ist — nicht scheuen, nm den noch der.
z?ing?l, Herben Pr^numfianlen dieseb Werk mcg»
lich'l uoNstantig zu liefern, und seme innige Dank»
barkeit dadurch ofi>>»buren ^u könne!,. Diese com»
vletesse Ausgabe her Werke Waller Scott 'S be-
hauvtet noch immer in Belrcff tcr Eleganz und
Wohlfeilheit, U"ler aüen ichon bestehende,, des
I n - und Auslandes unstreitig den ersten Mang.

Leben Napoleon Bonaparte's. M i t einer
historischen Uebersicht über die fralizösiche Revo«
lucion. Von W a l t e r S c o t t . Aus dem Eng.
lischen übersetzt vom Generat I . v. T h e o b a l d ,
I n 9 Bände». ANe 9 Bände der ordinären AuZ-
ZHbe'kosten broschirtv in schön gefärbten Umschlä«
gen gebunden: 2 fi. I " der schönen eleganten
Ausgabe kosten alle 9 Bände , steif in eleganten
Umschläaen gebunden: 4 >̂ 2a kr. ^> ?,

Neueste Bibl iothek unterhaltender Erzäh-
lungen. ,5o Bändchen, Preis, m eleganten Um»
schlagen steif gebunden: bo fi. S ie entholt: Er.
zahlungen von H C l a u r e n , 3 i Bändchen 10 fl.
2o kr, Erzählungen von C. F, van der V e l d e , 17
Bändchen 5 f i /4a kr. Erzählungen von G u s t a v
S c h i l l i n g , ,2Böndcken ^ f i . Erzählungen v.
E r n s t v. H o u w a l d , 8 Bändchen, 2si .4okr.
Erzählungen von Fr. L a u n , 5 Bündchen. , st.
Erzählungen von C. W e is f l o g . 7 Vond-
chen , 2 fi. 20 kr. Erzählungen von F r , edr«ch
K i n d , i i Bandchen, 5 fl, ^0 kr. Erzählungen
yon K. G. P r s t z e l , »5 Bündchen, b fl. Er-

zählungen von I . S c h o p e n h a u e r , »2 Band»
chen, 4 ft, Er;üdl ' !"g,n ron G e o r g D ör i n g,
1 Bül.tchen 2<> kr, Erzör>u»'aen ron E. T. 7l.
H o f i m o n n , i o B a r c h e n , 5 si. 2o kr. E r ,
zchiuügen ron B . 3'^l.bert, 22 Bündchen, 7 fi.
20 kl, Erzählungen von H e i n r i c h v. K l e i s t ,
I Dand^en, 3« kr.

August von Kotzebucs dramatische Werke.
" ^ n , 2 0 B o n d c h e n , bloschni in schön gefärbten
"Umschlagen. I s t vom 1 . bis I I , B a n d bereitS zu

haben. P l ä n u m e r ü l i o n v P re i ö fü r ein B a n d c h e n :
zo k r . , n n d a s g a n ^ e W e ' k i 2 fi. Jedes B a n d -
chen einhol t enlwedec e!>l großes S t ü c r , oder
zwey oder mehrere kleine,« S t ü c k e .

Cooper's Werke, 6 Bände. Enthaltend:
Redwood. E«n R o m a n , 3 Bände, i i?. ^3 kr.
D>e Ansiedler, oder dieO.ueUen d«3 Susciuehün,
^ab, 2 Bonde, 1 fi. äL kr.

Winter - Lcclüre. Eine Sammlung Orl-
giNlil Erzohluligen, Novellen und Mährchen.
, . und 2 Band. ^reis eines Bandes, auf
^ost TluÄpapier, in gr. »2. im steifen Ban-
de: l fi.

Tausend und eine Nackt. Arabische Er-
zahlungen. Zum ersteü cV^le aus eii'er tunesischen
^andschl ' f^ergälizr. u"d rollstcndig übersetzt von
M . H a b i c h t , Fr. H . von der H a g e n und
C. S c h a l ! . I n 5o Bändchen, broschirt in ele«
ganten Umschlägen : ^ ü. — Diese Ausgabe erfreu,
r? sich deii'ahe gegen 5c>oo P, ä'ittmeranten, und.
da d<r Wevch dieser classischen UlNerhaltungs.
Sch'ifc lävgst beurkundet ist, so tl'nfle sie wohl
in ,ed,r Bloliolhek, ihren Platz rühmlichst aus.
fülle,,.

interessante ?immerreist zu Wasser ^und
"" zu Lande, für wls-oegierige Leser gebildeter 52 lull» ,

de. Von D r . Wilhelm Harnisch, i . — 5 . Band.
<^ed?r Band mit prächtig g.estocheliem T i te l , 2
Klivfern und Karcen. P r i i s eines Bandes, im
sehr geschmackvollen llmschlage, steif gebt. 48 kr.

Die Kunst, ein gutes Mädchen, eine
aute G a t t i n n . Mu l le r und Hausfrau zu wer.
den Ein Handbuch für erwachsene Tochter. Ga t .
rinnen und Mü l le r . Von J o h a n n L u d w i g
E w a l d , Herausgegeben von Friedrich Jacobs.
Nach der funfien Original-Ausgabe. Steif / im
ellganien Umjchlage: 46 lr.

D e r Damenfreund, oder: nützliches Hand-
un d Hu!f5 düch le in für das schone
Gesch lech t Einhaltend: Anweisungen alle Ar .
ten von Zeugen und Galanteiiesachtn zu waichen,

. : u remig"en, zu staken , zu steifen - zu trocknen,
?u alänen. zu oppreliren; die s,ll,ern ^putzsa»
cheli und Zeuge «cn Flecken und Schwuhttelley
n, befreien", die verschiedenen Arten der FleckW«
aeln Fleckieifen u»'t- Fleckwosser zu bereiten und
anzuwenden: allerley Zeuge und Putzsachen zu
forden; die Kunst, mehrere zum Putze und zu
Galantelielachen gehörige Arbeiten zu v e t t e r t e n ,
so wie verschiedene, den D^meN ü, B i l reN t h .
rer Kleidung, ihres Putzes und in anderer Hm«
fcht nützliche Vollchrifun und Bemerkungen,
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Räch dem F r ^ o m c h e n der M a d a m e L. H y o t ,
Putznahelilm uuo Motehaüoleri!,« i „ P^ris,
Und mit den bewährtesten oelN'chen Anwelsuil,
Zen und Vorschriften vermehrt. Nach der zwei«
ten oerdeffenen Auft^ge. Bcoschirr im «legaiuen
Umschläge. Preis: Za kr.

GuteKlnoer, oes Himmels reicher Segen.
Eine Geschichte a>l3 unserer Ze i t , ^uc Belehrung
für Ael lern, ^u? Lehre uno Nachahmung für
Kinder. Von L e o p o l d C h i m ^ n i . M n vier
i l luminirten Kupfern und farbigem Umschlage,
Pre i s : 48 kr, T M .

Der Anekdotenschatz, oder: Pillen gegen
üble Laune und ^angezville. Gesammelt von
F r i e d r i c h K u r z w e i l . Vierte beträchtlich oer>
mehrte Aüsiage. Hechs Bändcken im farbigen Um-
schläge . P re lS : , fl. l 2 kr. C- M .

H a n o b ü c l > l c i n f ü r j u n g e D a m e n , zu r a n -
genehme,! uno nützlichen Beschäftigung , oder
Encyklooadie der vorzüglichsten «veiblichen Kunst«
Arbei ien, nameinlich des Zu^schneiten^ und
Nähens der Wasche, der W^ iß» , Tambour»,
Pl.Nlstich« u>ld Gc>ldstickerey. des Sriickens vo>:
ScrÜ',»N'fe!,, Socken, Handschuhen. Kinteri^cken
und Mutzen , b?s durchbrochenen Stricke,15 , des
Häkelns. des Spihenklovpelns und N^ähe>,s', des
Tevvich-'äHenz , (T^pisierie) , der Mosa-ikarbeit,
d?5 Fllenn^ch^nr, der Verfertigung von allerley,
Börsen, dez I'i^chlel,z ilnd' K'övoclus der Schnü-
re , des Stovfens und Äusbess,rns und anderer
weiblichen B?schüf!lg,M!gen. Von ChHuIotte 3^'^^.
M i t 89 Abdüdnnqen. Preis, bcoschirt im elegan»
ten Uinichlage: 3o kr.

Die junge Hausfrau, vor der Toilette, am
N o h . und Putzmachercnch, c)!s WlrlhschafleriiUl
und Beluir iherinn. Ein Taschenbuch, welches ?!»!«»
tuna;u alle«, Gegenstände!« des Pilses und der Mo»
de eriheilc. namentlich zur Selbstverferclgung der
H ü t e . ?luüatze. Hoube!,. Kragen, Schnürleiöer,.
Handschuhe, der H^argestechl? und zur Fi'lsirkunlt,
zu der Kunst,, sich geschmackvoll ^u Neiden/ zu
der körverlichen und moralischen AilstandZlebre,.
:c. :c. Von Chaclott« L^^^, Ve,ff>)sseri!U'> des Hand«,
bückleins für iunge Damen. M i t i,c) Abbildungen.
^)reis < hroschlrt im elegantes! Umschlag?: 3o f r .

Schulze's, sämmtliche poetische Werke,,
H Bände, 5 fl.

L. Th. Kosegai'ttn's Gedichte,, 3 Bände,
1 fl. 12 kr.

Friedrich v. Matthisson's Gcoichte^ 3 Ban-
d e , i st- ' 2 kc.

G. Ephraim Lesswg's Gedichte, 2 Bände^
49 kc.

E. Ch. von Kleist's sämmttlche Werke,
2 Bande, 4̂8 ^r.

A. Tiedge's sammtl. poetische Werke, ^
Ba»de, 2 si.

Staberls blauer Montag,, oder die Kunst,,
alle Minuten n, lachen. Prooiani für Lebenslu-
stige und Wißbegierige, einhalcend tausend E oas-
fe, Meskuürdigköicen, Geschichten, gute Ein«
fälle und Gedanken, in kurven Recepten für lan»
ge Gesichter. 6 Bündchen., Preis pki Bändchen:.
20, kr»

Vollständiges Wörterbuch der deutschea
Sprache. Von I ) i ' . T h e o d o r H e i n i i u s.
gr. 6. 4 Bände, hefrweise; das Hetc a 2^ kc.
S i n d bereits zu baden i « Hefle ersten, g Hef»
te zweiten, und 6 Hefie deS dril len Bandes.

Grundsätze der Erz iehung und des U n t e r -
richtes für Aellern, H^uölehrer und ^ch^lmän,
ner. Von D r . ?l ug u,t H e r r m a n n N i e m e y .
e r. I n drei Bandeil. Die Herausgabe dleses
vorcrefflichen Werkes geschieht i» l 2 Llefevungen.
Vier ^leferungen machen eineu Band. Der Pra»
numeracion?' Pre is für ^Ne drei Bände, im
grosien ^ericon « Oclao ' Formace , i,uf vo^ügfich
weißem Po'tdruckpH^iec mit neue» eigens d.^it
gegorenen ^eic^rn correct und schön gedrucki, l ^
»^gebunden 5 ss Z'!tr eine Lieferung î t der Pra»
!!U,l?eralion^«Pceis ^uf 2a kr, C. A i festqeletzl, ze»
doch in dei Abhohluüg derselben auf die nach'Nol»
gende zu vräl>u,neriren. Drey Lieserungeu sind
bereits zu haben.

Kränze für die Jugend. Eine Sammlung
von Gedichten und He>lspiel,!tl. Vorgetragen b?^.
häuslichen Feievlichkelteu und öffentlichen Schul«
festen. Gedichtet »ou J o h a n n L a n g e r . Wien
»62c;. I i l M a l o ^ u i n . Papier gebunden. P r e i s :
24, tr.

Gebethbüchlein. Nul>m und Ehre sey Gott
l n der -l>ö h e!, ')(id>I einem Anh.inge sammt»
licher K,i<che»q>>sange. lAedelhe und ^icaneyen,
welche z.um Gedrauche der gangen Wiener er^di-
fchöftichen Dii?cese eingefuhrc stnd. Von I 0 h.
N « p. F r i d r l ch. Wren , ordu>ar im Vl.ar0viuin«
Papier^. so wie auch. im schönen E^nbond? mit
niedllchet, Golooerzieruiig^n und Goldschnilt i»»
Schuber.

Schneebällen. Ein Wintergeschenk für sa«
irisch« Näscher, Freund« der Humsf i ' l ic und
dei fröhlichen Lebens. Gesamlnell zur Verkür«
zun>i langweiliger Abende, von Oüdrie!s Soaßoo«
gel,,Gtseilschofcz - Fräulein d »' Pvin^esslnnBr^m-
diNa^ I m schön gefärbtem llmschlage, 2^ kc

Was lesen wir heute? Was morgen?
Eit^ S c h l a n k , 4 Bündchen. Jedes Banechen
«inzelll: 2^ tr .

Der, Freund der guten Laune und- des
Scherz?» Eil>? S^mmlzing von vielen schonen
Anekdoten,, naiven Einfalle,!, mi!iiari,chen Skiz»
z?ü , historischen Denkwüldigkeilen und einer Aus»
wähl vorzüglicher Gedzchce beiühmler de.ulscher
Tlchcer, 2 B o e . , 4a Bogen stavk, broschiri 2 ss.

Religion und Tugend, dle Leitsterne zur
liinern Zussiedenheic in dem menschlichen ^eben
und ^um Heile. Erne Sammlung neuer Er^ad-
l,lnq?n, lehrreichen > religiösen uud nloralischen,
Inya l res , zunächst für die I u q e n d , aber auch.
fur die Erwachsenen, die n>ich Glück'e^igk.it stre,
b?n. Von Leopold Chimani, I n ^wolf B^.»de!l ,
mit dem wob!gelroffe!,?n.BiId,Ulsse des Veif^sse'.v,
«no eiif schönen ^uvs'ern, gezeichnet vom Pro-
fessor Herrn I . Schindler, gestochen von den be<
rühmten Künstlern, Herrn L.. Bel)«r^ und Herln>
Ai . Hafmülm. Pl?iö:, 6 fi..
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D e r Chr is ten-Sclave in Algier und J e -

rusalem. Cine Erzählung für die frommge«
siinne Jugend und für Erwachsene. M i t einer
Beschreibung der durch den Handel Jesu Ze«
heiligten Oerter in Palastina, Von Leopo ld
C h i m ^ n i . Mir eiüem illumiiurten Kupfer,
gr. i2 . 252 Seiten start, broschilt im eleganten
Umschlage: i ss.

Ritter Landsberg, oder: Die wunderbaren
W e g e d e r g ö t t l i c h e n F ü r s e h u n g . E in«
rührende Geschichte des M ü l e l a l t e i s . Lehrreich
fü r d ie-Kinder er^öhlt ^ur Be lebung des rel igiös«
moralischen G e f ü h l s V o n L e o o o l d C b i m a ^
n i . M i t einem i N i n n i n i n e n K u v f e r , steif im
eteganccn E i ^ b ^ n d e , P r e l ? : ^ 3 kr.

Die fromme Königinn Malhilde. Eine
rnhrenLe Geschlchce d r̂ Vor^eic. Zur Verbrei-
tung des re^gwi« moralischen Gcful)lZ fur from«
me Sohn? und Tochier ei^ähll. Von Leovold
Edimanl. Vl<c einem illuminirlen Kupfer, steif,
im eleganten E nbaüde, ^6 kr.

Christoph's S6)Mld's unterhaltende und
fehc lehrreiche I i, gf N d s ch r i f c e n , »5
Bondchen, zweyte vermehrte Ausiüge. Preis:
ungebd. 2 st,

Chr. F. Weiffe's Jugend. Tbeater., Der
g-eselUgen Fremde und sullichen Veredlung gueer
Kinde? deinilnnr. Den Zettbedurfnissen gemäß
eingerichi«t „!̂ d dur̂ chauz velbessert von Ebers»
^ e r, g. 8 Bündchen, st^lf im eleganl««', Umschläge
g-ebmldei'. . Preis: 2 fi ^ kr ;, flir ein. Banb°
chen 24 lr.

Neueste österreichische Jugend-Bibliothek,
o,der S^nvn'lllng der ro^üallchNen Amderschnf»
ten ^ur, Belehriiüg lind Muerhallung, ^ur B l l .
duNF. des V-erst̂ ,!,p?K, Veredlung de» Herzens
U d̂ Erweiteülüg, t̂ er Senntnifse in allen Z>re,i«
gen. des Iln^ervichles. I n 24, Händchen» Preis
fHr alle 2^ Bandchen, anf schönem weißen Druck«
Velin mir größere»/gut leserlichen vettern ge,
druckt, ungebunden: :'. fi. ^o kr.

Bilder des "Schicksals, oder r Spiegel
des Schauplatzes inceresŝ ncer E'^t'gniffe ^ur Be«
Gehrung und Warnung für die reifere Jugend ge»
bildeter, Slände. Von Carl Blum. BrofchiN in
fchön gefälhle" Umschlage:̂  24 kr.

S o , w e r d e n M ä d c h e n g u t . F ü n f E r z ä h -
lungen ans ei^ein edlen weiblichen Kreise. Ein
Paffendes F ' U ' und Prüfungsgeschenk für finßi<
ge und gesiicete Mädchen. P r e i s , steif ;m ele»
ganten Einende: 2^ ^r..

D e r neue G e l e g e n h c i t s - D i c h t e r f ü r K i n -
der. Zi, Weihnachlö., Neujahrs», GeburlslagK-
Festen u.. s, w, von I . , H. M., Woiff, Dnec/
tor einer Pr isat . E ziehungs»Ansta.c zu L^ip^a,
und Vacer MeinheltS neuestes Glanilanonrbnch'
lein für Knaben und Mädchen von 5 bis ,o Jah-
ren , welche an Namens., Geburcs > und Neu-
lahrstägen Wünsche und Gr^nulations > Briefe
ihren ?leltern, Tanten, Groß - Aeltern :c.. üb«r.
reichen wollen. Preis, steif im eleganten Em<
bände: 2o kr.

Hundert sehr, lehrreiche zweyvcrsige Fabeln
fü:!. d l,e, ^,u,g^nd-. ^o,n I . . M,ü^.!,lr. Wnc

prachtig gtssochener Tltel« Vignette Zm eleganw
ten E i n b a n d e , P r e i s : , 2 H kr.

Lehren und Rathschläge für die studie-
re n d e I u g ?»d, um i h re S tu d i e n m i t

l N u t z e n zu be t re iben . Von I . N. Schmidts
absolvircen V^ediciner und ehemaligen Oymna^
sial > Professor. E ie i f broschirc, im schön gefäld«
ten Umschlage, .Preis: 24 kr.

Beiträge zur Pädagogik und Katechetik
f ü r L e h r e r u n d E r z i e h e r . V o n I . N »
S c h m i d t . Brofchir t in schon gefärbtem l lmZ
schlage. P r e i s : 3u kr.

Heldenspiegel der österreichischen Krieger^
worin il)le ausgezeichneten Helden^üge umstand«
lich beschrieben, u»d die IlciivlN her betreffen«
den Tavfern, famml ihren Regimentern, nebst
dei« besondern Belohnungen derselben, anfgezeich»
net ftilL, Eln Beltrag für jeden P^lrioten des
V^cerlandes, und echten biedern Oisterreicher,
fü Offiziere und Gemeine, für Jünglinge M
militärischen Erziehungvbälisern, und für Vater
und Mücrer > deren Söhne für Deutschlands
Freyheit i.! di„ Kriegsjahren i ä l5 Uno iLlH,
fochcen. Von Ioi,pH Ritter v̂  Seyflied., I n ge-
färocem Umschlag? : 2 .̂ kr.

Momus. Nämlich: Jocose GMiä)tchen,
hu!ttor!st!sDe Es.^ab!ung?n, vhünra ssische Scene-
reyen un^ Zchiuanke, ly<ische Seifenolasen und
fan st! g e A ll l> l ria. Von F r a n z G r a f f e r . He?rN
I . S . El? e r v b e r g ge>vid,net. Broschirt inl ele»°
ganten lllN chiig? Pre-lS: i fl..

Der türkische Dollmctsch für deutsche Zei-
culî sl̂ ser und Reifende nach der ^evanie. Ei»
»;e Crklörung aller, sowohl in früherer Z<-il be»
siandenen als auch sen den neueste»» Verandt'
lunge» im oölnannlschen Reiche eingeführten Hsf«
ämter, geistlichen Wü?den, Mi l i tä r . u»l> Ct<
v i l , Ansseüuligen, deren verschiedene Gr^de und
ihre Wirkungskreise, nebst meh eren haiisig^ in^
der Convention rorkon'menden Ausdrückeli. i)7ach
den vorzüglichsten O.uellen in alvhabetischer Orb«,
nu:ig zusammei'gesteNt gr, i 2 . , im eleganten
Umschlage, brosckn'l: ^5 kr.

Der Handkuß nack seinen verschiedenen-
A^slüfuügel, , <n ebrerb,elhiger, conventioneNer'
und zänlicher Be^-ebung, Eine kritische Beleuch.«

Hing dev dabey erfordellichen Benehmens für
Manner von gulem Ton., Auf psychologische Er-
fahrungen gkttüt?l, und als Pendant zu des
Freyder'.n Adolvb von'Knigge Echtlft ' „ Ueber
den Ulüaang mit Me"schen" und Professor Wen,
zels ,. M^ün von Welc" herausgegeben von
v r . Fra'^ Rilller. I m eleganten Umschloge,
bros^ld!: ^8 kr. ^ ^

Hunds-Anekdoten. Eine Lecture fur Hun,
delieddader, zur W ü r ^ f,eyer E l h o l l l n g s ' i l l n d e n ,
blosch.ilt/ i i ; schön gesarbiem Umschlage/ 2a kr

Draniatischs Versuche V o n Wenzel R o -
bert G^f t „ ron S p o r k. Einhall : Petee
der Grosi? am P,uih. Histmische? (Uarakler-
Ge7l^!d^ in zwei ?!kie:i. — Das Waldenhainer-
Neri^! : oder:^ Der Liebe Sütz,< ist- Vertrauen^
Lustlpiel in H4 Akicn. Geivitmervom V?tsasier>
Sr . . Excellenz, dem Hcchge>bsaneNl H « l n , He«eW
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Graf«« Chotek van Chotkowa und Wogmn p. " l .
gr. »2. Bcsschict im eleganten Uniichlage. Preis:

Das Bildniß des Kaisers. Schauspiel
in zwey Aufzügen. Diesis kleine Vcück wurde
gegeben zu Kopenhagen vo i Kindern der tacholi»
fchen Gemeinoe. zur Feyer des GeburlNagej S r .
Mazestät des Kaisers v. Oesterreich, F r a n z I .
g r . i 2 . I i n eleganten Umschlage, broschirt: 10 kr.

Anleitung zu einer vernünftigen Gesund-
heicspsiege, insbesondere für ^andleute, woril l
gelehret nnro, wie man die gewöhnlichen Krank«
heilen durch wenige und sichere M u l e l , Haupt»
sächlich aber durch ein guces Verhalle» verhüchen
«z»d heilen kann. E i« Hausbuch für Landgelstli«
che ^ Wundärzte und verständige Haus,v i r the,
besonders in Gegenden, wo keine Aer^ie sind.
V o n F r i e d r i c h C a r l P a u l i t z k y , D r .
her Medicin und Chyrurgie, tonigl. prußischem
Physicus des Kreises und der S l - ,d i Wetzlar,
so wie auch des Amces Atzbach und deK fürstlich
Solmslschen Slandesgebiecz Hohensolms. Wort»
llch nach oer neunten Origmal Au^ag,. Preis/ in
gr. Med . 8 . . auf iehr »chönem Kanzley » DruH»
P.l0iel gedruckt,, /z35 Sei len start, stelf gedd. 2 f l .

Der Magen, seine Structur uno Ver«
richtungei«. Sach dem Engl^'chen bearbeitet, uüd
mi l einigen practischen B^nerkilügen über die
Krankh-'icen der Magenhäute versehen. V o n D i ' .
Heinrich Roddi. M i r einer i l luminis l tn analo»
mischen )lbdi ldung, broschirl 2^ kr.

Besuchungen oes allerheiligsien Sakrai
m e n t s o e s A l t a r s u n d 0 e r ö l I e z e i l
« n b t f l e c k ! en I i l n g f r a l , M a r i a , ^ u f ze«
d e n T .'> g de s M 0 n a l s . Neb t And^ch ls i ^ ' l n»
gen zur M o r g e n ^ Abend ' . M e t ; >, Be ich t » und
Comml l 'uoüze ic :c :c. V o n A l v h o n s M ^ r .
L i g u o l i , ehemals Bischof zu S t . )lgacha u»d
Scif ler der Vers^wmlnüg der Pn^ster de» hei»
!ig?n Erlösers, Wien, gr, 8. ungebunden: i s l . ;
l̂ ti süllbern steifen V.n'.d? : 1 ft. > 2 kr.

Besuchungen des allcrheiligsten Sacra-
m e n l K d e s ? n c a r K u!1 d 0 e r a n e z e i t
U t l b l f l e c k t e n J u n g f r a u M a v i a a N '̂
j e Ä ? n T a g d e r W o c h e . I ^ d s t A n d a c h l s »
Ü b u n g e n z n r M o r g e n - , A b e n d « , M e s ^ ,
P e l c h t - u n d C o m m u n j o n ; e i t : c , t c . V o n A l >
v h o n s M c> r. L i g u o r i , ehemals Bischof
zu Hc, Agaiha und SciNer der Versammlung
r«r Priester des heil. Erlösers. W i « n , gr. i 2 .
I m saukern steifen Bande: 2^ tr.

Franz, Pr . , Preoigt auf oas hohe Na-
menZfest ter seligsten Jungfrau Mar ia , welche
am i b . September 1622 ^um Beschl,H de: ;wey-
hu»0erclahriq,n Iubelfeyer der Grl;>dung des
Kapuziner, Klosters ;u Wien / in der Kirche
desselben Kwsters gehatten wurde, 5 kr.

Job, Fr- Seb., Predigt, gehalten zu Wien
deiner ;we'.chl!Ni)erllüdn >en Iude l feyer der G r ü n -
dung der Kirche und des Kwsters der Kavuzmer
und der kaiserl. Gru fc a l l oa , am 9. September
^822 , 8 kr,

Skerdinz,P. Pasqual, zwey Predigten
ü^«r die Niuerui'gssuchr s? mancher Minsche»
in unsern Tag?n, io kl.

Skerb inz , P . P a s q u a l , die zehn Gebo-
te Goiies in dlbllsHe,, Bildern becrachcec. Ein
vortreffliches und sehr heilsames Haus ' und !̂e«
sebuch für Sohne und Tochter, Hausväter und
Hausmütter. I n 2o Fastlnpredigten vorgetragen
von Caspar Skerdin; , Fsa!i^,?canerordens Pro»
vinzial und gewöhnücher Preeiger ^um heüigel»
Hieronymus in Wien. Schon gehunoen, gr. 8,
, 8 2 b , I fl. 36 kr.

Zängerle, Romanus, Rede, wie der heil.
Franz von A s s ^ weil er für Go i l der Kleinste
seyn wo l l t , , tulch Go l l r , l Grbßie geworden
seo. U kr.

Deulsche Schaubühne fett Lesszng unv
Schröder b l i auf dl« neultte Zeit. c)o Bande ,
gebunden, g fi.

Staturen oer k. k. privilegirten inner-
östilreichijchen wechselsci'iH,n Brandschaden « Ver«
sicheruugs'Anstalt. Bestacigec durch allerhöchste
Einschließung vom lch. Ju ly 1626 (Hofkanzley.
Dec l t l vom 20 November »828: I n t i m a l d<3̂
k. k. steyermülkischen GuderniuinZ vom 4> Decem»
b«l »628 ) Gratz l 6 2 H , 12 kl

Lieder für B l inde und von B l inden. Ge-
sammelt und herausgegeben von I . W. K l e i n ,
Director dei t. k. Blinden. Instituts in, Wien.
56 tr.

I . Pfelffer, Lyriscke und epigrammatische
B a g a t e l l e n . Wien ' 8 2 4 , auf schönem weißen
Post . Schreiboapier, Prei« : 4c> kr.

Anweisung, faßliche, zur Zeichnung der
Netze fur E r d » und H i m m e l ö k u g e l n , so wie fü r
die gewöhnlichsten P ro jec t i ons > ?lrcen der P i a n i -
fphären , W e l l » , 3and » uno S l e r n k a r r e n . M i t
zw?y ly thographi rcen große!'» Tafe ln und einer
T a b e l l e , aus der J e d e r , blos m'^.»!,?. eines Z i r «
kel« und Maßs tab l s die gewöhnlichsten A r ten der
P^ i l i sohc i ren oder Halbkugeln verzeichnen kann.
V e r f a ß t von F r i e d r i c h A n r o n F r a n k ,
Professor am k. t. akad. G y m n a s i u m ;u ^aibach,
UN^ wi ik l ichem Mi5g!«ede der k. k. L a n d w i l t h -
schaNZ - Gesellschaft in Krain , 6. Laibach, bro»
schict, 45 kr.

Abhandlung über die Gypsbrüche in Dber-
train :c. Von D i ' Loren^ Vest; donn über die
Eigenschafcen des Gypses und stine Wirkung auf
die Pf ian ;en, von D r . Johann Burger , Ü. ge»
falzt / , 0 kr.

Abhandlung über die Wembereitung nach
Elisabeth G e r v a i s . Aus dem Französischen über»
setzl, von Fssyherrn v, M a s c o n . 9^ebst einem An»
hang« der Hummel'schen Ankünd igung des We i«»
und B i e r » A p p a r a t e s , 8 . gekalzr, i 3 t r .

POT SUETIGA KRISHA. $rei$: 8 fr.
MOLITVE SUETE MASHE. g3retö: 10 fr.
EVANGELIE INU BRANJE ALI PISME

na vse Nedele inu J imeni tne Prasnike etc,
4o it.; in <2>cfeu&et 4& tr.

JEDRO KERtSHAN,SKIH RE'SNIZ. Is
INemfhkiga prestavi'l URBAN JARNIR •>
Fajmofhter v' Kemshkim '5h-Miheii , Ri*"
gens, j6 kr,


